
 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  08/2018   1 

AUSGABE 08/2018 

28.07.2018 

JAHRGANG 33 

 

Amts- und 
Mitteilungsblatt 

der Marktgemeinde Flachslanden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nur jetzt so zu sehen: St.-Laurentiuskirche mit Außenaufgang zur Empore. Foto: Helga Fleischmann 
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Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst 

und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-

netz und Handy. 
 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 

Ärzte 
 

 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/9 32 92 77, Fax: 9 32 92 78 

 
 

 

Öffnungszeiten: 

Montag von 8.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Termine nur nach Vereinbarung 
 

 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 

Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 

Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 

Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 

Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 

 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Die Praxis bleibt vom 20.08.2018 – 07.09.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-

zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Kollegen 

der Region.  
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            Kirchweih 

          proGramm 2018 
 
 

Unsere Kirchweih beginnt auch in diesem Jahr tradi-

tionsgemäß am Kirchweihfreitag um 19.30 Uhr mit 

dem Aufstellen des Kirchweihbaums. Abmarsch ist 

um 19.00 Uhr am Gasthof Rose. Für die musikalische 

Umrahmung sorgt die Schützenkapelle Flachslanden. 
Danach findet auch heuer wieder der Fassanstich 
am Marktplatz statt. 
 

Das Kirchweihspiel der 2. Mannschaft des TSV 

Flachslanden gegen Schillingsfürst findet am Kirch-

weihsamstag um 13.30 Uhr statt. Die 1. Mannschaft 
tritt um 15.30 Uhr ebenfalls gegen Schillingsfürst an. 

Anschließend spielt um 17.30 Uhr die AH-Mann-
schaft gegen den SC Rügland. 
 

Die evangelische Kirchengemeinde feiert am Kirch-
weihsonntag um 9.30 Uhr mit dem Kirchweihgottes-
dienst in der St. Laurentiuskirche den eigentlichen 

Anlass der Kirchweih. Die musikalische Gestaltung 

des Gottesdienstes übernimmt wie immer der Posau-

nenchor, die Lesung der Bürgermeister. 
 

Verkaufsoffener Kirchweih-Sonntag bei EDEKA 
Schuler von 11.00 bis 16.00 Uhr mit Flohmarkt und 

Attraktionen für Kinder. 
 

Der Vitalpark Frankenhöhe veranstaltet einen Tag 
der offenen Tür in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr. 
 

Das Heimatmuseum in der Schulscheune ist am 

Sonntag und am Montag jeweils von 14.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Zu diesen Zeiten ist auch die Sonder-
ausstellung „Taufe, Kommunion, Firmung, Konfir-
mation“ im früheren Café Selz geöffnet. 
 

Am Sonntagabend um 19.00 Uhr tanzen die Volks-
tanzkinder am Marktplatz. Anschließend findet das 

Standkonzert der Schützenkapelle statt. 
 

Die Kerwabuam und –madli verkaufen während der 
Kirchweih Lose. Hauptgewinn ist auch dieses Jahr der 

Kirchweihbaum, den der Gewinner fachgerecht als 

Brennholz hergerichtet im November von den Kirch-

weihburschen nach Hause geliefert bekommt. Die 

Verlosung des Kirchweihbaums und vieler weiterer 

attraktiver Preise, die von den Gewerbetreibenden 

unserer Gemeinde gespendet wurden, findet am 

Kirchweihmontag um ca. 19.30 Uhr am Marktplatz 

statt. Der Frühschoppen am Montagvormittag findet  

am Marktplatz vor dem Anwesen Rebelein statt. 
 

Am Mittwoch, Sonntag und Montag ist Gelegenheit 

zur Teilnahme am Kirchweih- und Bürgerschießen. 

Die Ergebnisse werden vom Schützenmeister am 

Montagabend um ca. 21.00 Uhr am Marktplatz be-

kannt gegeben. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werte Gäste, 
 

am Wochenende nach Laurentius, dem 10. August, 

feiert Flachslanden traditionsgemäß seine Kirchweih. 

Heuer fällt der Kirchweihsonntag somit auf den 12. 
August. Ich lade Sie ein, das größte Fest des Jahres an 

diesem ganz besonderen Wochenende mit uns zu fei-

ern. Kommen Sie und erleben Sie, was unser fränki-

sches Dorf zu bieten hat. Es kann sich wirklich sehen 

lassen. 
 

Das Besondere an unserer Kirchweih ist, dass sie v.a. 

auf unserem Marktplatz und den anliegenden Stra-

ßen im Freien stattfindet. Der Dorfkern vom Gasthof 
Rose bis zum Marktplatz und darum herum ist für den 

Verkehr gesperrt, so dass auf den Straßen ungestört 

gefeiert werden kann. Wir hoffen, dass der dringend 

benötigte Regen heuer nicht erst am Kirchweihfreitag 

kommt, sondern schon früher und wir in diesem Jahr 

wieder eine richtige Marktplatzkirchweih feiern kön-

nen. 
 

Äußeres Zeichen des Kirchweihbeginns ist das Auf-

stellen des Kirchweihbaums am Freitagabend um ca. 
19.30 Uhr durch die Kerwabuam und Kerwamadli un-

ter den Klängen der Schützenkapelle Flachslanden. 

Abmarsch ist um 19.00 Uhr am Gasthof Rose. Danach 

findet der offizielle Bieranstich durch den Bürger-

meister am Marktplatz statt. 
 

Das ganze Wochenende über bieten die Schausteller 

und Fieranten rund um den Marktplatz ein reichhal-

tiges Angebot für Jung und Alt. Die Fahrgeschäfte, 
Vergnügungs-, Süßwaren-, Imbiss-, Getränke- und 

Spielzeugstände laden Sie ein. Auch die Diskothek 

„White Horse“ hat am Kirchweihwochenende geöff-

net. Am Freitag und Samstag kann man hier die Nacht 

zum Tag machen. Unsere Gastwirte sind bestens für 

die Festtage gerüstet und bieten neben der traditio-

nellen Schlachtschüssel viele weitere Spezialitäten 

an, unsere Bäcker u. a. die frischen Kirchweihküchle. 
 

Auch in diesem Jahr wird es den gewohnten Kirch-
weihbetrieb vor dem früheren Gasthaus Krone und 

dem Gasthaus Wilder Mann geben. Durstlöscher 

Bernd Bartelmeß und die Metzgerei Ramspeck aus 

Gunzenhausen bewirten den Platz vor dem Gasthaus 

Krone und die Metzgerei Volkert übernimmt den 

kompletten Betrieb im und vor dem Gasthaus Wilder 

Mann. 
 

Kommen Sie und genießen Sie, was unser fränkisches 
Dorf an den Kirchweihtagen zu bieten hat. Das reich-

haltige Kirchweihprogramm sehen Sie in der linken 

Spalte abgedruckt. 
 

Der Bau der Arztpraxis und unserer beiden Wohnun-

gen wird an der Kirchweih schon unübersehbar sein, 

da das neue Haus dann schon stehen wird. Auch un-
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ser weiteres großes Projekt der Sanierung und Erwei-

terung der Schule wird schon begonnen haben. Die 

Arbeiten für die Sanierung von Schulstraße, Rosenba-

cher Straße und Wiesenstraße werden allerdings erst 

nach der Kirchweih beginnen. Unsere weiteren gro-

ßen Projekte Seniorenheim und Mehrgenerationen-

haus sowie der Neubau der Kläranlage Flachslanden 

mit Anschluss von Neustetten und Kettenhöfstetten 

sind weiterhin auf einem guten Weg, der Gemeinde-

rat hat hierfür schon wichtige Beschlüsse gefasst. 
 

Vor diesem Hintergrund wollen wir nun ein paar Tage 

innehalten und gemeinsamen unsere Kirchweih 2018 

feiern. Im Namen des Marktgemeinderates lade ich 

Sie dazu herzlich ein. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
 

 

 

 

Papiertonne 
Donnerstag, 02. August 2018 

Freitag, 31. August 2018 
 

Gelber Sack 
Montag, 20. August 2018 

Montag, 17. September 2018 
 

Restmüll 
Montag, 06. August 2018 

Montag, 20. August 2018 

Montag, 03. September 2018 
 

Biomüll 
Dienstag, 07. August 2018 

Dienstag, 21. August 2018 

Dienstag, 04. September 2018 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-

der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 

den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 

bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße ge-

bracht werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 

½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 

 

 

Kostenfreie Rücknahme von  

Pflanzenschutz-Verpackungen 
 

PAMIRA, die Packmittel-Rücknahme Agrar, ist ein ein-

faches System zur sicheren und umweltgerechten 

Entsorgung leerer Pflanzenschutzmittelverpackun-

gen. Landwirte sammeln die angefallenen Verpa-

ckungen und geben sie - vollständig entleert, gespült 

und trocken - an festgelegten Terminen einmal jähr-

lich kostenfrei an einer der bundesweit rund 300 

Sammelstellen ab. Nach Kontrolle, dass die Annah-

mebedingungen erfüllt sind, werden die Verpackun-

gen angenommen, verpresst und stofflich oder ener-

getisch verwertet: zum Beispiel in einem Recycling-

betrieb, der sie zu Kunststoffendprodukten weiter-

verarbeitet, beispielsweise Kunststoffummantelun-

gen für Erdrohre.  
 

Die Sammelstelle bei der HAGRA Agrar GmbH, Bach-
brunnweg 8, 91613 Marktbergel, ist am 16.08.2018 
und 17.08.2018 in der Zeit von 08:30 bis 17:30 Uhr 
geöffnet, mittags geschlossen von 12:00 bis 13:00 
Uhr. 
 

 

 
 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 

Änderung unserer Altpapiersammlungen! 
 

Wir stellen unsere Straßensammlungen, aus Alters-

gründen und unterschiedlichen Arbeitszeiten unserer 

Helfer, ein. Dafür nehmen wir ab sofort 
 

jeden Samstag von 09:30 – 11:30 Uhr 
 

am Vereinsheim, Borsbacher Straße 9, Altpapier, Alt-

kleider und Pappe an. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 25.08.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Fundsachen 
� Lederjacke und zwei Regenschirme, Grillfest der 

FFW Kettenhöfstetten 

 

Bitte beachten Sie: 
 

Am Kirchweihmontag, den 13. August 2018 hat 
die Gemeindeverwaltung von 10:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet. 

 

Verordnung des Marktes Flachslanden 

zum Betrieb von Autowaschanlagen an 
Sonn- und Feiertagen vom 02.07.2018 
 

Der Markt Flachslanden erlässt aufgrund des Artikels 

2 Abs. 3 Nr. 5 des Gesetzes über den Schutz der 

Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz - FTG) vom 21. 

Mai 1980 (BayRS 1131-3-I), zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 12. April 2016 (GVBl. S. 50), folgende 
 

V e r o r d n u n g: 
 

§ 1 
Betrieb von Autowaschanlagen an Sonn- und Feier-

tagen 
 

Der Betrieb von Autowaschanlagen an Sonn- und Fei-

ertagen - ausgenommen Neujahr, Karfreitag, Oster-

sonntag, Ostermontag, 1. Mai, Pfingstsonntag, 

Pfingstmontag sowie Erster und Zweiter Weihnachts-

tag - wird von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr zugelassen. 
 

§ 2 
Zuwiderhandlungen 

 

Nach Art. 7 Nr. 1 des Gesetzes über den Schutz der 

Sonn- und Feiertage kann mit Geldbuße bis zu zehn-

tausend Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder 

fahrlässig entgegen § 1 dieser Verordnung vor 14.00 

Uhr, nach 20.00 Uhr oder an den ausgenommenen 

Feiertagen eine Autowaschanlage betreibt. 
 

§ 3 
Geltungsbereich 

 

Diese Verordnung gilt für das gesamte Gebiet des 

Marktes Flachslanden einschließlich der Ortsteile. 
 

§ 4 
Inkrafttreten und Dauer 

 

Diese Verordnung tritt am 29.08.2018 in Kraft. Alle 

vorherigen Verordnungen nach Art. 2 Abs. 3 Nr. 5 des 

Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage 

(Feiertagsgesetz - FTG) treten am 29.08.2018 außer 

Kraft.  
 

Flachslanden, 02.07.2018 
Markt Flachslanden 
 

Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 
 

Amt für Ländliche Entwicklung  

Mittelfranken 
 

 

Gz. B-A7566-3119  

Dorferneuerung Mitteldachstetten II  
Gemeinde Oberdachstetten, Landkreis Ansbach  
 

Ausführungsanordnung  
 

In der Dorferneuerung Mitteldachstetten II wird die 

Ausführung des Flurbereinigungsplanes angeordnet. 

Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.09.2018 an 

die Stelle des bisherigen Rechtszustands. Die sofor-
tige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass 

Widersprüche und Anfechtungsklagen keine auf-

schiebende Wirkung haben.  
 

Gründe  
 

Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in 

gesetzlich vorgeschriebener Weise bekannt gegeben. 

Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine 

Ausführung konnte daher angeordnet werden (§ 61 

Flurbereinigungsgesetz -FlurbG-).  
 

Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung 

wird angeordnet, damit aus einem längeren Auf-

schub der Ausführung des Flurbereinigungsplanes 

den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksver-

kehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen (§ 80 

Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung).  
 

Rechtsbehelfsbelehrung  
 

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Mo-
nats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-

spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim  
 

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 

Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach 

(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach) 
 

einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
versehenen Dokuments unter der Adresse 
 

poststelle@ale-mfr.bayern.de 
 

eingelegt werden.  
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Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von 

sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, 

so kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsge-

richtshof in München, Postanschrift: Postfach 34 01 

48, 80098 München, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 

80539 München, erhoben werden. Die Klage kann 

nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit 

dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen 

Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, 

den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegen-

stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 

bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 

dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-

geben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-

len Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.  
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung  
 

� Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur 

elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen 

können dem Internetauftritt des Bayerischen 

Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/rechts-

behelf entnommen werden.  
 

� Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungs-

gerichtshof in München nach Maßgabe der Inter-

netpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 

(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedin-

gungen erhoben werden.  
 

Überleitungsbestimmungen  
 

Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der 

neuen Grundstücke gehen am 01.09.2018 über. Die 

alten Grundstücke sind entsprechend zu räumen.  
 

Im Flurbereinigungsgebiet befindliche Leitungsmas-

ten sowie ober- und unterirdische Leitungen (insbe-

sondere öffentliche Ver- und Entsorgungsanlagen, 

Energieversorgungsanlagen und Anlagen der Deut-

schen Telekom AG) sind auch von den neuen Eigen-

tümern entsprechend den von ihren Besitzvorgän-

gern eingegangenen Verpflichtungen zu dulden.  
 

Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den 

Stand der Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszu-

standes darstellt, können innerhalb von drei Mona-

ten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekannt-

machung auch auf der Internetseite des Amtes für 

Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite 

Projekte in Mittelfranken unter „Öffentliche Be-

kanntmachungen in Flurneuordnungen und Dorfer-

neuerungen" eingesehen werden. (http://www.land-

entwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/)  
 

Hinweis  
 

Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorfer-

neuerung können längstens bis zum Eintritt des 

neuen Rechtszustandes, das ist der Ablauf des 

31.08.2018 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mit-

telfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach 

gestellt werden. 
 

Ansbach, 28.06.2018 
 

Wolfgang Zilker 

Baudirektor 

 

 

Personelle Veränderung im Rathaus 
Verabschiedung von Lorenz Mayerlen 
 

Der Geschäftsleitende Beamte des Marktes Flachs-

landen wurde im Rahmen einer kleinen Feier verab-

schiedet. Bürgermeister Henninger dankte ihm für 

seinen sehr zuverlässigen und guten Dienst für den 

Markt Flachslanden. Verwaltungsamtsrat Lorenz Ma-

yerlen kam von der Stadt Kempten im Allgäu und be-

gann seinen Dienst als Nachfolger des langjährigen 

Geschäftsleiters Manfred Michl am 01.01.2011. Bis 

zu seinem Ausscheiden am 31.07.2018 hat er eine 

Dienstzeit von sieben Jahren und sieben Monaten 

beim Markt Flachslanden geleistet. 
 

Hintergrund der Versetzung zur Gemeinde Dobel 

(Landkreis Calw) auf seinen Antrag hin ist, dass seine 

Lebensgefährtin in der Nähe von Straßburg wohnt 

und durch den Wechsel des Arbeitsplatzes die Entfer-

nung deutlich verringert werden konnte. Kennenge-

lernt haben sich die beiden im Rahmen der Partner-

schaft des Marktes Flachslanden mit den beiden fran-

zösischen Gemeinden Cornil und Sainte Fortunade. 
 

 
 

Lorenz Mayerlen und Bürgermeister Hans Henninger bei der 
Übergabe eines kleinen Erinnerungsgeschenks 
 

Lorenz Mayerlen betonte, dass er sehr gerne beim 

Markt Flachslanden gearbeitet habe und in dieser 

Zeit viel gelernt habe. Er gehe mit einem lachenden 

und einem weinenden Auge. 
 

Für seinen beruflichen Neubeginn wünschen wir al-

les Gute, viel Erfolg und Freude bei der Arbeit. 
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Dieter Eder-Stettner als neuer Feldge-
schworener vereidigt 
 

Die Marktgemeinde 
Flachslanden hat ei-

nen neuen Feldge-

schworenen. Bürger-

meister Hans Hennin-

ger hat Dieter Eder-

Stettner (Foto) nun im 

Rahmen einer Sitzung 

des Marktgemeinde-

rates als Siebener ver-

eidigt. Er wurde von 

den Mitgliedern des 

Feldgeschworenenkol-

legiums Flachslanden 

nach dem Ausscheiden seines Schwiegervaters Hans 

Eder neu gewählt. Bürgermeister Henninger berich-

tete auch, dass die Feldgeschworenen Hans Bayer 

zum neuen Obmann und Michael Henninger zum 

stellvertretenden Obmann gewählt haben. Der Bür-

germeister würdigte das Ehrenamt der Feldgeschwo-

renen als wichtige Stütze für die Flurgrenzen und er 
dankte allen Siebenern für ihren Einsatz. Dem neu 

vereidigten Dieter Eder-Stettner überreichte er ein 

Senkblei als Geschenk. Foto: Alexander Biernoth 

 

 

Große Ehrung für unser Museum 
„Heiliges Grab“ in Virnsberg. 
 

Die beiden Staatsminister Füracker und Prof. 
Dr. Kiechle prämieren „100 Heimatschätze“ 
 

Heimatministerium und Kunstministerium zeichne-

ten regionaltypische Kleinode der nichtstaatlichen 
Museen aus.  
 

Welche Schätze schlummern in Bayerns nichtstaatli-

chen Museen? Auf diese besondere Schatzsuche ha-

ben sich die Ministerien mit Hilfe der Landesstelle für 

die nichtstaatlichen Museen und dem Bayerischen 

Landesverein für Heimatpflege im Rahmen des Wett-

bewerbs „100 Heimatschätze“ begeben. 
 

Am Freitag, 13. Juli 2018 wurden in der Allerheiligen 

Hofkirche in München „100 Heimatschätze“ aus 300 

Bewerberbungen mit mehr als 600 Ausstellungsob-

jekten ausgezeichnet. Auch das Heilig Grab Museum 
des Marktes Flachslanden wurde mit dieser Aus-
zeichnung und einer Urkunde bedacht. Zusätzlich 
wurden die Träger der Museen mit einem Preisgeld 
von je 1.000 € prämiert.  
 

 
 

Minister Albert Füracker, Anton Hofmann, Ministerin Marion 
Kiechle 
 

„Unsere bayerischen Heimatmuseen bewahren regi-

onale Tradition und Heimatkultur. Unzählige Klein-

ode erzählen spannende Geschichten, stärken das 

Gefühl für die bayerische Lebensart und präsentieren 

einen modernen, lebendigen Umgang mit der bayeri-

schen Heimatgeschichte, wir haben uns gezielt auf 

die Suche nach Objekten gemacht, von denen oft 

nicht sofort erkennbar ist, welcher Wert für unsere 

Heimat dahintersteckt“ sagte Heimatminister Albert 
Füracker am Freitag bei der Urkundenverleihung in 

München.  
 

 

„Unsere bayerische Museumslandschaft mit ihren 

über 1.300 Museen ist eine wahre Schatztruhe. Die 

nichtstaatlichen Museen leisten einen entscheiden-

den Beitrag zum Erhalt unserer unverwechselbaren 

bayerischen Heimat. Ich freue mich, dass wir heute 
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100 Heimatschätze auszeichnen können, die die rei-

che Geschichte und das kulturelle Erbe des Freistaats 

Bayern widerspiegeln“, merkte Kunstministerin Prof. 

Dr. med. Marion Kiechle in ihrer Rede an. 
 

 
 

Heiliges Grab – Heilige Helena mit Wappen von Wildenstein 
 

 
 

Heiliges Grab - Jesaja 
 

Die Bewerbung für das Heilige Grab hat der Muse-
umsbeauftragte Anton Hofmann mit einer ausführli-

chen Beschreibung des Heiligen Grabes von Virns-

berg, seiner Geschichte und Bedeutung in früher Zeit, 

sowie mit Fotos des Hl. Grabes zusammengestellt. 

Das Heilige Grab von Virnsberg erzählt als Bildpredigt 

die Leidensgeschichte beginnend mit der Ankündi-

gung durch den Propheten Jesaja (740 – 701 v. Chr.) 

die Folterung, Kreuzigung, Tod, Grablegung und Auf-

erstehung des Gottessohnes, führt weiter über die 

Auffindung der Grabesstätte im Jahr 326 durch die 

Mutter Kaiser Konstantins, der heiligen Helena die 

symbolisch mit einem Deutsch-Ordensritter, vermut-

lich dem Ellinger Landkomtur von Lehrbach Totenwa-

che am Grab Christi hält. Die unbekannten Künstler 

des Werkes haben das Geschehen um den Tod und 

die Auferstehung bildlich von Jerusalem nach Rom 

auf den Petersplatz und unter die Kuppel des Panthe-

ons verlegt. 
 

Das Heilige Grab kann täglich von 09:00 – 20:00 Uhr 

aus dem Vorraum, hinter Glas besichtigt werden. 

Führungen werden jeweils am 1. und 3. Sonntag im 

Monat sowie an Feiertagen immer um 13:15 Uhr an-

geboten. Gruppen können gerne Führungen unter 

Tel. 09829/9111-22 oder unter heiliges-grab.virns-

berg@flachslanden.de vereinbart werden.  

 

 

Informationen über die neue Arztpraxis 
ab 02.01.2019 
 

Zwischenzeitlich ist es unübersehbar. Der Neubau 

unserer Arztpraxis und der beiden Wohnungen bat 

begonnen. Der Abbruch des ehemaligen „Engerer-

hauses“ erfolgte in der letzten Juni- und ersten Juli-

woche. Seitdem gibt es für kurze Zeit einen ganz 

neuen Blick auf unsere Kirche. Man kann jetzt den 

Außenaufgang zur Empore mit seinem Fachwerk se-

hen. Es gab nicht wenige Bürger, die mich angespro-

chen haben und gesagt haben, man solle diesen schö-

nen Blick auf die Kirche erhalten und die Arztpraxis an 

einer anderen Stelle bauen. 
 

 
 

Der Aufgang zur Empore kommt zum Vorschein 
 

Gerne gehe ich an dieser Stelle auf die Vorschläge ein 

und begründe, warum das nicht möglich ist. Als im Ja-

nuar 2018 Dr. Raster auf mich zukam, habe ich mich 
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sofort darum gekümmert, wie ihm die Gemeinde bis 

zum 01.01.2019 adäquate Praxisräume zur Verfü-

gung stellen könnte. Wir haben nämlich jetzt die ein-

malige Chance, nach vielen Jahren ohne vollständige 

hausärztliche Versorgung einen jungen sehr gut qua-

lifizierten deutschen Arzt in unsere Gemeinde zu be-

kommen. Er wird künftig eine eigene klassische Haus-

arztpraxis von Montag bis Freitag zu den üblichen 

Öffnungszeiten betreiben. 
 

 
 

Der Blick auf die Kirche ändert sich 
 

Nachdem die Gemeinde das „Engererhaus“ schon 

fast ein Jahr in ihrem Besitz hatte, jedoch noch keine 

zufriedenstellende Nutzung in Aussicht hatte, habe 

ich dem Gemeinderat sofort den Umbau als Arztpra-

xis vorgeschlagen. Es gab nur ein sehr begrenztes 

Zeitfenster, um dieses für Flachslanden sehr wichtige 

Projekt umzusetzen. Dr. Raster wollte nämlich zum 

01.01.2019 eine eigene Praxis eröffnen. 
 

 
 

Der Anschluss für das Wärmenetz (in der Holzverschalung) 
 

Wir haben daraufhin unter großen Mühen und in ei-

ner unglaublich kurzen Zeit den Vertrag mit Dr. Ras-

ter geschlossen und die Baugenehmigung, die Nach-

barzustimmung und die Förderzusagen der Regie-

rung und des Amtes für Ländliche Entwicklung erhal-

ten. Außerdem haben wir einen Vertrag mit unserem 
Architekten geschlossen und schon den größten Teil 

der Bauarbeiten vergeben. Selbst wenn wir wollten, 

was keinesfalls zutrifft, könnten wir nicht mehr zu-

rück. Das Engererhaus steht schon seit Jahrhunder-

ten an dieser Stelle und wird fast genauso wieder ent-

stehen wie es war. Der Unterschied ist nur, dass es 

ein modernes, neues Gebäude mit einer Arztpraxis 

sein wird, deren Arzt unsere Gemeinde und darüber 

hinaus gut versorgen wird. Wenn wir das Haus nur sa-

niert und nicht abgerissen hätten, hätte es den kurz-

zeitigen freien Blick auf die Kirche nie gegeben.  
 

Nach meiner Meinung und der des Gemeinderats ist 

es wichtig, unsere Dorfmitte nicht weiter entleeren 

und ausbluten zu lassen. Deshalb wird zusätzlich an 

der Stelle des früheren Anwesens Behacker ein 

Mehrgenerationenhaus entstehen und dahinter ein 

kleines Pflegeheim. Wir werden in Zukunft ein leben-

diges und trotzdem optisch gelungenes Ortszentrum 

haben, in dem Menschen wohnen und arbeiten wer-

den. Den Aufgang zur Empore wird man sich in Zu-

kunft jedoch wieder vom Kirchhof aus ansehen müs-

sen. 
 

Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei der 

Sparkasse Ansbach, die für die Zeit der Bauarbeiten 

fünf der zehn Parkplätze zur Verfügung stellt. Ohne 

das großzügige Entgegenkommen könnten die Bauar-

beiten nur unter sehr viel schwereren Bedingungen 

durchgeführt werden. 
 

 
 

Archäologische Untersuchungen wurden vor der Erstellung des 
Fundaments vorgeschrieben 
 

Etwas verzögert wurden die Bauarbeiten, weil eine 

archäologische Begleitung nötig wurde. Durch eine 

geschickte Terminierung der Arbeiten für die Boden-

platte und der Zimmererarbeiten wird das Richtfest 

jedoch schon am Mittwoch, 08.08.2018, also in der 
Woche vor der Kirchweih, stattfinden können. Damit 

liegen wir immer noch im Zeitplan und sind zuver-

sichtlich, die Arztpraxis am 02.01.2019 eröffnen zu 

können. Ich lade Sie alle dazu ein, um 19.00 Uhr am 

Marktplatz vorbeizuschauen und sich den Richt-

spruch anzuhören. 
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Um Verständnis möchte ich bitten, weil die Ansba-

cher Straße, wie schon während der Abbrucharbei-

ten, während der Arbeiten zum Aufstellen des Hau-

ses vom 30.07. bis 06.08. noch einmal eine gute Wo-

che gesperrt werden muss. Danach folgt dann die üb-

liche Kirchweihsperrung.  
 

 
 

Die Arbeiten für das Fundament kommen voran 
 

In der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblatts wer-

den wir Ihnen Bilder der Grundsteinlegung und des 

Richtfestes zeigen können. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

Beginn der Arbeiten für den Umbau und 
die Erweiterung der Grundschule 
 

Auch bei den Baumaßnahmen zur Sanierung und Er-

weiterung unserer Grundschule haben die Arbeiten 

bereits begonnen. 
 

 
 

Verlegung der neuen Wasserleitung 
 

Unser Bauhof stellte in der vergangenen Woche den 

Graben für die Umlegung der Leitungen des Wärme-

netzes sowie der Wasserleitung und der Elektrokabel 

vom Rathaus in die Schule her. 
 

 
 

Öffnung für Spülbohrung im Pausenhof 
 

Dabei stellte sich die Erfahrung unseres neuen Ge-

meindearbeiters Harry Dämpfling im Tiefbau als gro-

ßer Vorteil heraus. Zuvor hatte der Bauhof schon den 

Wasserleitungsanschluss von der Wiesenstraße in die 

Schule neu verlegt, nachdem ein Wasserrohrbruch 

unter der Mehrzweckhalle oder der Schule aufgetre-

ten war. Zunächst wurde eine Notversorgung herge-

stellt. Danach wurde eine neue Anschlussleitung vor 

der Westseite der Mehrzweckhalle über den Pausen-

hof verlegt, die jetzt zusammen mit den Arbeiten für 

die Umlegung der Heizungs- und Wasserleitung in 
den Anschlussraum der Schule verlegt wird.  

 

 
 

Der Graben an der Westseite der Mehrzweckhalle ist schon wie-
der geschlossen 
 

Die Leitungsverlegung erfolgte teilweise in offener 

Bauweise und teilweise auch im Spülbohrverfahren. 

Damit erhalten Schule und Rathaus auch gleich einen 

komplett neuen Wasserleitungsanschluss. Für die 
Rohrdurchführungen in die beiden Gebäude und 

auch in den Gebäuden selbst wurden Kernbohrungen 

durchgeführt. Neben den Wasserleitungs- und Elekt-

roleitungen müssen auch die Wärmeleitungen von 
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den Hackschnitzelkesseln in die Heizzentrale als auch 

von der Heizzentrale in das Wärmenetz neu verlegt 

werden. 
 

 
 

Der Graben für die neuen Heizungs-, Wasser- und Elektroleitun-
gen von der Schule in das Rathaus  
 

In der letzten Schulwoche beginnen jetzt die Ab-

brucharbeiten der Aula. Sie wird komplett abgeris-

sen, unterkellert und zweigeschossig wiederaufge-

baut. Im Keller entsteht ein Computerraum, im Erd-

geschoss die neue Aula und ein Mehrzweckraum und 

im Obergeschoss eine Lernwerkstatt, ein neues Leh-

rerzimmer sowie das Büro der Schulleitung. Außer-

dem wird ein Aufzug eingebaut, der die ganze Schule 
und das Rathaus barrierefrei erschließt. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

Sonnwendfeuer 2018 
 

 
 

Das Sonnwendfeuer 2018 
 

Die Liste für Alle veranstaltete in diesem Jahr zum 

dritten Mal das Flachsländer Sonnwendfeuer. 2016 

war es ursprünglich als Spendenaktion für die Be-

troffenen des Hochwassers begonnen worden. 
 

Nun entwickelt es sich zu einem festen Ereignis im 

Veranstaltungskalender der Gemeinde. Es sollte in 

diesem Jahr eigentlich bereits am 22.06. veranstaltet 

werden, wurde aber wegen des ungünstigen Wetters 

verlegt. Das erwies sich als richtige Entscheidung, 

weil am 29. Juni ideale Bedingungen herrschten. 
 

 
 

Der Schlittenberg mit Blick auf das Dorf nach dem Anzünden des 
Sonnwendfeuers 
 

So kamen ca. 150 Besucher und konnten das Sonn-

wendfeuer auf dem Schlittenberg mit einem sehr 

schönen Blick auf das Dorf und auf den Landschafts-

weiher genießen. Angezündet wurde es bei Anbruch 

der Dunkelheit um ca. 21.45 Uhr. Die Bewirtung 

durch die Mitglieder der Liste für Alle klappte auch in 

diesem Jahr sehr gut und so feierten die zahlreichen 
Besucher bis tief in die Nacht. 

 

 

Neuer Schießstand für den Schützenver-

ein Virnsberg 
 

Die langersehnten Umbauarbeiten am Schießstand 

des SV Virnsberg sind abgeschlossen, und das deut-

lich schneller als gedacht oder prognostiziert. Das Er-

gebnis kann sich mehr als sehen lassen: Der SV Virns-

berg hat nun eine hochmoderne Schießanlage und ist 

auch für die Zukunft unter mehreren Gesichtspunk-

ten gut gerüstet. 
 

Beginnend am Samstag, 21. April, mit der Entkernung 

des Schießsaals und dem Abbau der bisherigen 

Schießstände, wurden in der Folge in sagenhaften 

800 Arbeitsstunden (dabei sind nur die zentralen aus-

führenden Arbeiten enthalten) die Umbauarbeiten 

erledigt – und das in einem Zeitraum von nur vier Wo-

chen. Neben dem Aufbau und der Verkabelung von 

zwei Netzwerken, mussten die Helfer auch intensiv zu 

Pinsel und Spachtel greifen. Der Trockenbauabschnitt 

stellte die Voraussetzungen zur Verfügung, dass um 

die 600 Meter LAN-, Video-, Strom- und Audiokabel 

verlegt werden konnten. Die neuen gesetzlichen Vor-

schriften sehen zudem vor, dass alle Oberflächen im 

Schießsaal abwischbar sind, um so die angebliche 

Bleistaubbelastung zu minimieren. Somit wurden 
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auch die Schießtische komplett neu verkleidet und 

mit Gummioberflächen bespannt. 
 

 
 

Um abermals dem Gesetzgeber gerecht zu werden, 

installierte das Arbeitsteam des SV Virnsberg Flucht-

wegemarkierungen und sogar ein Panikschloss fand 

den Weg in den neuen Schießsaal. Abermals gaben 

die neuen Schießstandrichtlinien vor, dass alle Hölzer 

aus dem Schießstand verschwinden mussten, da eine 
angebliche Abprallgefahr bestünde. Somit musste 

sich der SV Virnsberg auch von seiner schönen Holz-

zierdecke im Schießsaal trennen, die erst im Rahmen 

des Schützenhausbaus in mühevoller Kleinarbeit in-

stalliert wurden. Nach einer Lichtstärkenmessung im 

Vorfeld wurden insgesamt fast 40 neue LED-Lampen 

installiert. 
 

 
 

Als dann nach drei Wochen die neuen Schießstände 

kamen, war die Freude groß. Der Hersteller Meyton 

ist die Marke auf dem Schießstandmarkt und stattete 

das Virnsberger Schützenhaus mit hochmodernen 

Ständen aus. Die Luftgewehrkugel wird dabei von Inf-

rarotstrahlen beim Durchfliegen des Ziels in Echtzeit 

vermessen und der Schütze bekommt unmittelbar 

nach Schussabgabe das Ergebnis im höchsten Detail-

grad auf seinem Monitor angezeigt. Die Zeiten, in de-

nen Papierscheiben am Schießstand zum Einsatz 

kommen, sind nun auch in Virnsberg vorbei. 
 

Mit einer Sache schaffte sich der SV Virnsberg ein 

deutschlandweites Alleinstellungsmerkmal. Mittels 

verschiedener Kameras, spezieller Netzwerkübertra-

gungen und eigens erstellter Animationen, kann der 

Virnsberger Schützenverein Wettkämpfe mit Echt-

zeitergebnissen und Darstellungen mittels Video-

stream live ins Internet übertragen – das Format der 

Sportschau lässt ansatzweise grüßen. Dass dies mit so 

wenig Ressourcen, finanziellen Mitteln und techni-

schen Ressourcen möglich ist, überraschte auch Her-

steller, Schützen und Verband. 
 

 
 

Doch nicht nur im Internet können Zuschauer das 

Schießen verfolgen. Im Aufenthaltsraum werden die 
Ergebnisse via Beamer zu den Zuschauern übertragen 

und selbst direkt im Schießsaal zeigen zwei Ergebnis-

anzeigen den Schützen und Aufsichten als Zusam-

menschau stets eine Gesamtübersicht der Ergebnisse 

an. Ganz nebenbei: Auf einem Schießstand kann auch 

das „Zittern“ visualisiert werden. Die Zuschauer kön-

nen dann mitfiebern, wann der Schütze abdrücken 

sollte. 
 

 
 

Insgesamt nahm der Verein mehr als 42.000 Euro Ma-

terialkosten in die Hand. Zusammen mit den Arbeits-

stunden wurden umgerechnet mehr als 50.000 Euro 

in die Zukunft des Vereins investiert. In Virnsberg 

steht nun einer von wenigen Schießständen, der den 

neuesten rechtlichen und sportlichen Anforderungen 

vollständig gerecht wird. Dies war nur durch die 

hochengagierte Mitarbeit und Unterstützung durch 
Mitglieder und auch durch Nichtmitglieder sowie 

durch Gönner möglich. Ein großer Dank gilt auch allen 

Spendern für deren Engagement. Insbesondere fühlt 

sich der Virnsberger Schützenverein auch der Ge-

meinde Flachslanden zu Dank verpflichtet, die dem 
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Projekt einen entsprechenden Zuschuss durch Be-

schluss im Vorfeld zusagte. Erhebliche Unterstützung 

wird es auch aus den zur Verfügung stehenden öf-

fentlichen Fördertöpfen geben, so dass die Finanzlast 

für den Verein sehr überschaubar ist. 
 

Der erste Wettkampf auf der Anlage ist bereits erfolg-

reich absolviert und die Technik getestet. Beim ers-

ten Livestream sahen mehr als 50 unterschiedliche 

Personen online zu.  
 

Wer jetzt auch Lust bekommt in Virnsberg einmal 
die Schießstände zu testen, ist insbesondere jeden 
Freitag ab 19:30 Uhr herzlich eingeladen. Besonders 
freuen wir uns über Nachwuchs, der einfach einmal 
unverbindlich in das Sportschießen hinein schnup-
pern möchte. 
 

Impressionen, Videos vom Schießstand und vom Bau 

sowie Informationen gibt es wie immer unter 

www.sv-virnsberg.de. 
 

Christoph Strauß 
 

 
 

NorA-Nachrichten 
 

 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 12.06.2018 – 

öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-

den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 

der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 

Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Erste 

Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. Es 

werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 

erhoben.  

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Meyer;  
Umbau eines Getreidelagers zum Mehrfamilien-
haus; Ansbacher Straße 12; Neue Planung 
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und Bau-

zeichnungen vorgestellt.  
 

Über das Bauvorhaben ist schon am 20.12.2016 

und 13.11.2017 beraten worden. Mit Beschluss 

vom 05.12.2017 ist das gemeindliche Einverneh-

men erteilt worden. Vom Landratsamt ist das Bau-

vorhaben jedoch als nicht genehmigungsfähig be-

urteilt worden, weil die notwendigen Abstandsflä-

chen gefehlt haben und sich das Bauvorhaben 

nicht eingefügt hat. Daher ist im Benehmen mit 

der Bauverwaltung eine neue Planung gefertigt 
worden, die nun statt eines Pultdaches ein Sattel-

dach vorsieht sowie zwei Vollgeschosse und ein 

Dachgeschoss. Wegen des Satteldachs verringert 

sich die Wohnfläche. Aufgrund der neuen Planung 

können Abstandsflächen auf das Nachbargrund-

stück übernommen werden. Die Nachbarn haben 

der Abstandsflächenübernahme zugestimmt. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen.   

 

Bauvorhaben Mittelstädt;  
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage; 
Nähe Kesselfeld  
 

Der Bauherr möchte auf dem Grundstück Fl.Nr. 

1166/2, Gem. Flachslanden, Nähe Kesselfeld, ein 

Wohnhaus mit Garage bauen. Das Bauvorhaben 
besteht aus Keller, Erdgeschoss und Obergeschoss 

mit Satteldach. Das Bauvorhaben befindet sich im 
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Innenbereich. Es fügt sich als freistehendes Wohn-

haus in die umgebende Bebauung ein. Die Er-

schließung wird von der öffentlichen Straße Kes-

selfeld sichergestellt. Die öffentliche Wasserlei-

tung befindet sich in der Straße Kesselfeld. Das 

Schmutzwasser wird über einen südöstlich gele-

genen öffentlichen Kanal entsorgt, das Nieder-

schlagswasser über einen Straßeneinlauf in der 

Straße Kesselfeld in den Regenwasserkanal. Die 

Nachbarn haben die Bauvorlagen unterschrieben. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen.  
 
Bauvorhaben Schulze;  
Neubau von vier Betonfertiggaragen; Ringstr. 3 
 

Der Bauherr möchte auf dem Grundstück Ring-

straße 3, vier Garagen errichten. Das Bauvorha-

ben ist nicht gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 buchst. b) 

BayBO verfahrensfrei. Die Fläche der Garagen be-

trägt mehr als 50 m² (72 m²). Es bedarf daher der 

Baugenehmigung gemäß Art. 55 BayBO. Derzeit 

fehlen noch die Einzeichnung des Bauvorhabens 

auf dem amtlichen Lageplan und die Nachbarun-

terschriften auf den Bauzeichnungen. Die Weiter-

leitung an das Landratsamt erfolgt, wenn die Un-

terlagen vollständig vorliegen. Das Bauvorhaben 

befindet sich im Innenbereich. In der Umgebung 

befindet sich Wohnbebauung.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen.  

 
3. Abmarkungsrecht – Vereidigung eines neuen 

Feldgeschworenen  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Das Feldgeschworenenkollegium Flachslanden 

hat nach dem Ausscheiden des Feldgeschworenen 
Hans Eder als neuen Feldgeschworenen am 

19.05.2018 Herrn Dieter Eder-Stettner gewählt. 

Gemäß Art. 13 Abs. 2 Abmarkungsgesetz ist Herr 

Dieter Eder-Stettner vom Ersten Bürgermeister zu 

vereidigen, was Erster Bürgermeister Henninger 

gemäß vorgeschriebener Eidesformel vornimmt.  
 

Weiterhin hat das Feldgeschworenenkollegium 

Flachslanden mitgeteilt, dass am 19.05.2018 als 
neuer Obmann Herr Hans Bayer, als stellvertre-

tender Feldgeschworenenobmann Michael Hen-

ninger, gewählt worden ist.  

 

4. Abwasserbeseitigung – Neubau Kläranlage 
Flachslanden mit Überleitung des Abwassers aus 
Kettenhöfstetten u. Neustetten zur Kläranlage 

Flachslanden – Varianten; Beratung und Be-
schlussfassung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Christofori:  
 

Am 05.12.2017 ist dem Gemeinderat hinsichtlich 

Neubau der Kläranlage schon einmal Bericht er-

stattet worden. Das Ingenieurbüro Christofori & 

Partner hat eine Studie betreffend die Abwasser-

behandlung in den Ortsteilen Kettenhöfstetten 

und Neustetten gefertigt.   
 

Es sind jeweils zwei Varianten untersucht worden: 
 

Variante 1:  
 

Bau eines Regenüberlaufbeckens und eines Re-

genrückhaltebeckens am Standort und Neubau ei-

ner sog. SBR Kläranlage mit Rechen  
 

Variante 2:  
 

Bau eines Regenüberlaufbeckens und eines Re-

genrückhaltebeckens am Standort und Überlei-

tung des gesammelten u. vorentlasteten Misch-

wassers mit Schmutzwasserpumpwerk zur neuen 

Kläranlage Flachslanden  
 

Untervariante: Wegfall des Rechens  
 

Gemäß der Studie wird der Variante „Überleitung 

zum Standort der neuen Kläranlage Flachslanden“ 

der Vorzug gegeben. Hierfür müssten jeweils Ab-

wasserpumpwerke mit Rechenanlage, Regen-

überlaufbecken, Regenrückhaltebecken sowie 

Druckleitungen gebaut werden.  
 

Die Kosten der Anlage in Kettenhöfstetten werden 

auf 590.000 € brutto in Neustetten auf 930.000 € 

brutto geschätzt. Der Bau der Druckleitungen 

kann grundsätzlich gefördert werden. Gemäß 

fachlicher Stellungnahme des Wasserwirtschafts-

amts Ansbach (WWA) vom 07.03.2018 kann die 

o.g. Studie als Grundlage hergenommen werden, 

welche Variante gewählt wird. Das WWA befür-

wortet weiterhin zentrale Abwasserbehandlungs-

behandlungen sowie den An- bzw. Zusammen-

schluss von kleineren Anlagen mit einer großen 

Anlage. Die Entscheidung ist bis 30.06.2018 zu 

treffen.   
 

Zwischenzeitlich sind alle Vermessungs- und Er-

fassungsarbeiten hinsichtlich Neubau der Kläran-

lage Flachslanden, Leitungstrasse i.S. Überleitung 

aus Neustetten und Kettenhöfstetten sowie Ka-

nalnetze in Neustetten und Kettenhöfstetten fer-

tiggestellt. Weiterhin sind die Einzugsgebiete er-

mittelt worden. Mehrfach haben in dieser Sache 

Gespräche mit dem Wasserwirtschaftsamt Ans-
bach stattgefunden. Teichkläranlagen scheiden 

wegen ungenügender Reinigungsleistung aus. Die 
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Überleitung des Abwassers aus den OT Neustet-

ten und Kettenhöfstetten zur neuen Kläranlage 

Flachslanden kommt gemäß einer vom Ingenieur-

büro Christofori & Partner erstellten Studie vom 

Januar 2018, der das Wasserwirtschaftsamt Ans-

bach nach Durchsicht folgt, gegenüber dem Bau 

einer sog. SBR-Anlage an den bisherigen Kläranla-

genstandorten um ca. 30% günstiger. Die Überlei-

tung ist grundsätzlich finanziell förderfähig. Der 

Bau der Trasse zur Überleitung beginnt am jewei-

ligen Kläranlagenstandort. Soweit möglich wer-

den die am jeweiligen Kläranlagenstandort vor-

handen Anlagen, z.B. Teiche, den neuen Erforder-

nissen entsprechend genutzt.   
 

Nach bisheriger Planung sollen die neu zu bauen-

den Leitungen grundsätzlich im öffentlichen 

Grund verlegt werden. Im Fall der Nutzung des Ei-

gentums Dritter wird eine Abstimmung stattfin-

den. Das Verlegen der Leitung im Privatgrund 

kann u.U. günstiger sein als das Verlegen im öf-

fentlichen Grund. Einige „Haken“ und „Wendun-

gen“ könnten entfallen.   
 

Im Hinblick auf die zunehmende Belastung insbe-

sondere von Pumpwerken der Kläranlagen, durch 

sog. „Feuchttücher“ wird die Installation eines Re-

chens empfohlen. Von der mechanischen Zerklei-

nerung der sog. „Feuchttücher“ wird abgeraten, 

da die Reste im Schlamm verbleiben und somit 

nicht ordentlich entsorgt werden können. Die im 

Rechen aufgefangenen „Feuchttücher“ werden in 

einem Behälter gesammelt und danach in den 

Hausmüll verbracht.   
 

Die geplante Kläranlage Flachslanden wird an-

hand einer Zeichnung in groben Umrissen vorge-

stellt. Dort findet eine mobile Schlammpresse 

Platz. Aufgrund des sich abzeichnenden Endes der 

Verwertung des Klärschlamms in der Landwirt-

schaft wird schon heute die Pressung des Klär-

schlamms in der neuen Kläranlage Flachslanden 

vorgesehen.   
 

Im Verlauf der Aussprache beantwortet Herr 

Christofori die Fragen aus dem Marktgemeinde-

rat.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt für die künftige 

Behandlung des Abwassers aus den Ortsteilen 

Neustetten und Kettenhöfstetten den Bau eines 

Regenüberlaufbeckens und eines Regenrückhalte-

beckens am Standort und die Überleitung des ge-

sammelten u. vorentlasteten Mischwassers mit 

einem Schmutzwasserpumpwerk zur neuen Klär-

anlage Flachslanden. Die Anlagen sollen mit Re-

chen ausgeführt werden.  

 

5. Regionalplanung – Beteiligungsverfahren – 24. 
Änderung des Regionalplans der Region 8, Teilka-
pitel 7.1.3.1, Regionale Grünzüge, 7.1.3.3, Trenn-
grün und 25. Änderung, Teilkapitel 5.2, Boden-
schätze.  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Der Regionale Planungsverband Westmittelfran-

ken beteiligt den Markt Flachslanden an der 24. 

Änderung des Regionalplans der Region Westmit-

telfranken (8) Teilkapitel 7.1.3.1 Regionale Grün-

züge und 7.1.3.3 Trenngrün und der 25. Änderung 

des Regionalplans der Region Westmittelfranken 
(8) Teilkapitel 5.2 Bodenschätze.  
 

24. Änderung  
 

Die Teilkapitel 7.1.3.1 „Regionale Grünzüge“ und 

7.1.3.3 „Trenngrün“ ergänzen das Teilkapitel 7.1 

„Natur und Landschaft“. Regionale Grünzüge die-

nen der Freihaltung bestimmter Gebiete (zusam-

menhängende Landschaftsräume) von Bebauung 

aus Gründen der Siedlungsgliederung, Erholungs-

vorsorge oder Verbesserung des Bioklimas. Im Ge-

biet des Marktes Flachslanden ist kein regionaler 

Grünzug geplant. Die Belange des Markts Flachs-

landen sind demnach grundsätzlich nicht berührt. 

Vorgesehen sind die regionalen Grünzüge zwi-

schen Lehrberg und der Stadt Ansbach, an der öst-

lichen Landkreisgrenze Dietenhofen – Heilsbronn 

– Neuendettelsau, weiter Richtung Brombachsee 

und Altmühlsee sowie im Bereich des Landkreises 
Neustadt a.d. Aisch/Bad Windsheim.  
 

Die Bestimmung geeigneter Flächen als „Trenn-

grün“ dient der Vermeidung des Zusammenge-

hens benachbarter Siedlungsbereiche. Der Zersie-

delung und einer ungegliederten Siedlungsstruk-

tur soll entgegengewirkt werden. Im Gebiet des 

Marktes Flachslanden ist kein Trenngrün geplant. 

Die Belange des Marktes Flachslanden sind dem-

nach grundsätzlich nicht berührt. Flächen für 
Trenngrün sind vereinzelt im südlichen und west-

lichen Landkreis Ansbach zu finden. 
 

25. Änderung   
 

Über die 25. Änderung sollen diverse Vorrang- 

und Vorbehaltsgebiete für die Gewinnung und Si-

cherung von Gips im Bereich der Stadt Bad Winds-

heim, des Marktes Markt Nordheim sowie der Ge-

meinde Weigenheim neu bewertet und zuge-

schnitten werden, um auf die neuesten Erkennt-

nisse hinsichtlich der Qualität und Mächtigkeit der 

Lagerstätten zu reagieren. Alle betroffenen Ge-

biete befinden sich im Landkreis Neustadt a.d. 

Aisch/Bad Windsheim. Die Belange des Marktes 

Flachslanden sind demnach nicht berührt.  
 

Beschluss: einstimmig  
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Der Markt Flachslanden nimmt die 24. und 25. Än-

derung des Regionalplans der Region Westmittel-

franken (8) Teilkapitel 7.1.3.1 Regionale Grün-

züge, 7.1.3.3 Trenngrün und Teilkapitel 5.2 Boden-

schätze zur Kenntnis. Es werden keine Einwände 

erhoben.  

 
6. Bau der neuen Arztpraxis und zweier Wohnun-

gen – Abschluss einer Vereinbarung zwischen 
dem Markt Flachslanden und der Ev.-Luth. Kir-
chenstiftung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Zwischen dem Markt Flachslanden und der Ev.-

Luth. Kirchenstiftung Flachslanden wurde eine 

Vereinbarung zur Regelung von Fragen wegen des 

Baus der Arztpraxis und zweier Wohnungen abge-

schlossen.   
 

Die Unterzeichnung durch Bürgermeister Hennin-

ger erfolgte im Weg der dringlichen Anordnung, 

um die Erteilung der Baugenehmigung rechtzeitig 

vor Baubeginn zu ermöglichen und ist nun vom 
Gemeinderat zu genehmigen.   
 

Das Bauvorhaben grenzt direkt an das Grundstück 

Flur.-Nr. 23 der St. Laurentiuskirche und des Fried-

hofs an. Der Neubau wird ca. 52,5 cm höher als 

der bisherige Bestand. Die Vereinbarung wurde 

zur Vermeidung der Beeinträchtigung des Kir-

chengrundstücks und künftiger Konflikte bei der 

jeweiligen Nutzung ihrer Grundstücke getroffen 
und ist Voraussetzung für die Nachbarunterschrift 

der Kirchengemeinde.   
 

Sie enthält folgende Eckpunkte:  
 

Auf das Vordach am Eingang zu den Mietwohnun-

gen vor dem Kircheneingang wird verzichtet. Die 

Einhausung für die Mülltonnen des neuen Gebäu-

des wird mindestens fünf Meter westlich des 

Kircheingangs in Abstimmung mit der Unteren 

Denkmalschutzbehörde errichtet. Der Markt 

Flachslanden übernimmt alle Kosten, die durch 

den Abbruch und den Neubau des Gebäudes ent-

stehen. Der Markt Flachslanden lässt eine Grund-

dienstbarkeit zugunsten des Grundstücks Fl.Nr. 23 

eintragen, mit der er auf Einwendungen wegen 

Lärmimmissionen der Kirchenglocken verzichtet. 

Das gilt auch für die Mieter der Arztpraxis und der 

Wohnungen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Vereinbarung 

mit der Ev.-Luth. Kirchenstiftung Flachslanden zur 

Regelung von Fragen wegen des Baus der Arztpra-

xis und zweier Wohnungen zu.   
 

Marktgemeinderat Meßlinger befindet sich im 

Zeitpunkt der Beschlussfassung nicht im Sitzungs-

saal.  
 

7. Genehmigung der Niederschrift vom 15.05.2018 
– öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-

migung der Niederschrift der Sitzung vom 

15.05.2018 – öffentlicher Teil. Der Marktgemein-

derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 15.05.2018 – öf-

fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

Marktgemeinderat Meßlinger befindet sich im 

Zeitpunkt der Beschlussfassung nicht im Sitzungs-

saal.  

 
8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Vorschlagsliste Schöffenwahl 2018   
 

Dem Amtsgericht Ansbach sind folgende Perso-

nen als Schöffen vorgeschlagen worden:  
 

Helga Fleischmann  
Tobias Löll  

Heidi Waldhier  

 
9. Bekanntgaben/Sonstiges  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Kernwegenetz  
 

In einer Zusammenkunft am 07.06.2018 zusam-

men mit den jeweiligen Ortsobmännern des BBV 

und Vertretern des Markts Flachslanden hat die 

BBV Landsiedlung, die die zu reparierenden Wege 

festgestellt hat, berichtet, dass ein entsprechen-

der Plan Ende 2018 fertiggestellt sei. Eine sog. Pri-

orisierung der instand zusetzenden Wege obliege 

später dem Marktgemeinderat. Die ganze Angele-

genheit erstrecke sich sicher über mehrere Jahre. 

 

 

 
 

Bald ist es soweit und für Euch sind die langersehnten 

Sommerferien da. Viele von Euch haben Aktionen im 

Ferienprogramm gebucht. Leider konnten nicht im-

mer alle Eure Wünsche erfüllt werden, vielleicht dann 

im kommenden Jahr. Hier noch Veranstaltungen, die 

noch nicht ausgebucht sind: 
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� 31.07.18 10.00 Uhr das Puppentheater "Mama 

Muh und der Kletterbaum" (ohne Begrenzung) 

� 02.08.18 13.00 Uhr Bau eines Insektenhotels (4) 

� 09.08.18 09.30 Uhr Sterne für Sternstunden 

töpfern (3) 

� 14.08.18 13.00 Uhr Pferdespaß und Kinder-

schminken (4) 

� 14.08.18 08.30 Uhr Entdeckungstour durch den 

Wald (3) 

� 18.08.18 14.00 Uhr CVJM-Schnitzeljagd (6) 

� 21.08.18 10.00 Uhr Duftsteine gießen (2) 

� 24.08.18 10.00 Uhr Kinderzauberer (ohne Be-

grenzung) 

� 29.08.18 13.00 Uhr Tae-Kwon-Do (6) 

� 01.09.18 15.00 Uhr Schnupperangeln (6) 
� 04.09.18 13.00 Uhr Schnupperreiten (8) 

� 06.09.18 15.00 Uhr Prinz und Prinzessinnentag 

(20) 
 

Denkt bitte auch daran, das Spielmobil in Lehrberg 

am Mittwoch, dem 15.08. und Donnerstag, dem 

16.08. zu besuchen. Auch wer sich nicht angemeldet 

hat kann daran teilnehmen. Da Fahrgemeinschaften 

gebildet werden, die Gemeinde sich an den Unkosten 

beteiligt und es für Euch dort kostenlos interessante 
Angebote gibt, wäre es schade, wenn Ihr diese  

Chance nicht nutzen würdet. 
 

 
 

In eigener Sache:  

Spielplatz am neuen Friedhof 
 

Vor ca. 4 Wochen habe ich am Spielplatz eine Kiste 

mit vier Tischtennisschlägern und einigen Bällen de-

poniert, dass die Tischtennisplatte auch von Kindern, 

die keinen Schläger daheim haben, genutzt werden 

kann. Leider war sie (trotz Beschriftung, dass die Kiste 

von der Jugendbeauftragten für alle hingebracht 

wurde) nach etwa 2 Wochen spurlos verschwunden. 

Ich finde das sehr schade. Zu Beginn der Ferien werde 

ich diese Aktion nochmal machen, in der Hoffnung, 

dass dann das Spielmaterial für längere Zeit von allen 
genutzt werden kann. 
 

Nun wünsche ich Euch allen viel Spaß beim Ferien-

programm, Euch und Euren Eltern schöne Ferien-  

oder Urlaubstage, gutes Wetter und einfach alles 

Gute. 
 

Eure Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 

 
 

Auf der Wiese ist viel los!  
 

 
 

Im Juni durften die beiden Klassen 1/2 mit Frau Bren-

ner vom Bund Naturschutz, Ihren Lehrerinnen und je 

zwei Müttern jeweils einen spannenden Wiesentag 

verbringen.  
 

Neben Wandern, Spiel und Spaß erfuhren die Kinder 

sehr viele interessante Dinge über die Wiesenpflan-

zen und die Vielzahl an Wiesenbewohnern. So gab es 

Brennnesselkaugummis, spannende Forscheraufga-

ben, faszinierende Geschichten rund um die Wiesen-

pflanzen und vieles mehr. 
 

 
 

Zum Abschluss durften die Kinder sich bei einem wit-

zigen Gummistiefel-Wettlauf als Wiesenexperten be-

weisen. 
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Die Aktion wurde, wie schon die Jahre vorher, vom 

Obst- und Gartenbauverein Flachslanden unterstützt. 

Hierfür ein herzliches Dankeschön! 
 

 
 

Der Tag wird allen Beteiligten in bester Erinnerung 

bleiben! 
 

 
 

Tanja Schleußinger 

Klasse 1/2a 

 

 
 

Frühstück in Weiß 
 

 

Am 6. Juli 2018 fand unser erstes "Frühstück in Weiß" 

statt. In Anlehnung an das französische "diner en 

blanc" in Frankreich, bei dem sich an berühmten Or-

ten Menschen versammeln um nach Herzenslust zu 

schlemmen und sich unterhalten, luden wir zu einem 

gemeinsamen Frühstück in die Schule ein. 
 

 

Das Besondere daran: "Alles in Weiß"... weiße Klei-

dung, weißes Geschirr, weiße Dekoration. Schon 

lange vorher wurde überlegt: "Was ziehe ich an? Was 

bringe ich mit?"  
 

 
 

Schließlich konnten rund 160 Personen an der weiß 

gedeckten Tafel in der Mehrzweckhalle Platz neh-

men. Nach einem Geburtstagslied für Herrn Pelikan 

ließen sich alle die mitgebrachten Köstlichkeiten 

schmecken.  
 

 
 

Ein weiterer Höhepunkt war eine musikalische Ein-

lage der Schüler mit Herrn Doßler im Rahmen des 

WIM-Projekts ("Wir machen Musik"), bei der auch die 

Gäste aufgefordert waren, mitzumachen.  
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Alles in allem war dies eine gelungene Aktion mit in-

teressanten Begegnungen und netten Gesprächen. 

Herzlichen Dank allen Helfern, die uns in irgendeiner 

Art und Weise unterstützt und so zum Gelingen die-

ses Tages beigetragen haben. 
 

Karin Gehring 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 

       Schöne 
 

Unglaublich, wie schnell schon wieder ein lebendiges, 

abwechslungsreiches und überaus erfolgreiches 

Schuljahr vergangen ist. 
 

Aufregend begonnen hat das Schuljahr im September 

2017 für unsere Erstklässler und Frau Ehemann, die 

wir als neue Kollegin herzlich an unserer Schule will-

kommen heißen durften. Auch fand sich mit Frau 

Reeg eine neue Betreuerin unserer Schulbücherei. 
 

Mit gemeinsamen Wandertagen, der Baumpflanzak-

tion der Erstklässler mit unserem Bürgermeister 

Herrn Henninger, mit schönen Stunden zu Klasse 

2000 und dem Vorslesetag starteten wir in das Schul-

jahr. 
 

Weiter ging es mit der großen Weihnachtsfeier in der 

Turnhalle, mit dem Besuch von Kommando Grimms 

Rotkäppchen, der Aktion gesundes Pausenbrot und 
dem Ostermarkt.  
 

In den Sommermonaten konnten wir dann einen ge-

meinsamen Wandertag im Freilandmuseum Bad 

Windsheim, tolle Bundesjugendspiele, das Theater-

stück Huckla, unser Frühstück in Weiß, den Bücher-

basar mit Theaterstück und WIM-Einlage sowie viele 

einzelne Aktionen der jeweiligen Jahrgangsstufen 

und Abschlussfeste genießen.  
 

Nun, so kurz vor Schuljahresende, hat mit dem Um-

bau der Schule eine spannende Zeit begonnen. Wir 

werden mit einigen Einschränkungen und auch Bau-

lärm lernen müssen, freuen uns aber schon unge-

mein auf eine „neue Schule“, die uns mit den neuen 

Räumlichkeiten noch viel mehr Freiraum für tolle Pro-

jekte und intensives Lernen bietet. 
 

 
 

vorher – nachher 

 

Wir – die gesamte Schulfamilie – möchten uns bei al-

len Beteiligten, die uns das ganze Schuljahr hindurch 

immer wieder unterstützt haben, ganz herzlich be-

danken! Ohne Ihr großes Engagement, wäre unsere 

Schule nicht das, was sie ist – nämlich ein Lernort, an 

dem sich alle Beteiligten wirklich wohl fühlen!  
 

 
 

Das nächste Schuljahr beginnt am Dienstag, den 

11.9.2018. Wir freuen uns auf unsere neuen Erst-

klässler, die mit den Zweitklässlern in den Kombiklas-

sen 1/2 unterrichtet werden. Die anderen Kinder 

werden in Jahrgangsstufe 3/4 ebenfalls wieder jahr-

gangsübergreifend lernen.  
 

Sollten Sie Fragen oder Wünsche an die Schule ha-

ben, so scheuen Sie sich nicht sich an uns zu wenden. 

Wir stehen Ihnen jederzeit per Mail an info@gs-

flachslanden.de zur Verfügung und rufen auf Wunsch 

auch gerne zurück.  
 

Weitere Informationen finden 

Sie auf unserer Homepage 

www.gs-flachslanden.de 
 

Herzliche Grüße und erhol-

same Sommerferien 
 

wünscht Tanja Schleußinger  

mit dem gesamten Team der 

Grundschule Flachslanden 
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Gedanken an einem Sonntag 
 

Jeder geht seinen eigenen Weg. 

Dieser wird oft von anderen Menschen 

eine Wegstrecke lang begleitet. 

Ein Sprichwort sagt: 

Aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden, 

kann man eine Brücke bauen. 

Manche Menschen kommen von ihrem Weg ab. 

Vielleicht kannst gerade DU 

ihnen irgendwie entgegenkommen. 

Respektiere die Meinung der anderen, 

auch deren Worte und Gedanken. 
Jeder kann entscheiden, 

mit wem er beieinander sein möchte. 

Denken wir immer daran, 

dass auch der weiteste Weg 

mit dem ersten Schritt beginnt. 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
August 2018 
 

Zum 80. Geburtstag 
� Ursula Kehrberger, Rosenbach 22 1/3 

� Hermann Kraheberger, Nelkenweg 16 

� Martha Deffner, Ruppersdorf 6 
 

Zum 85. Geburtstag 
� Margareta Kreitlein, Borsbacher Straße 4 

 

Zum 94. Geburtstag 
� Maria Hahn, Neustetter Straße 19 

 

 

 
 

Geburten 
Keine 

 

Eheschließungen 
� Andrea Meyer und Mirosław Łyszyk, Virnsberg, 

Am Alten Turm 5 

� Monique Nedeß und Dieter Holler, Virnsberg, 

Kalkacker 14 
 

Sterbefälle 
� Robert Holler, Virnsberg, Kalkacker 14 

 

D A N K S A G U N G 
 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen 

zu verlieren, aber es ist gut, zu erfahren, 

wie viele ihn gern hatten. 
 

Robert Holler 
 

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten. 
 

Johanna Holler mit Kindern 
Virnsberg, im Juli 2018 

 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 

August 2018 
 

 
 

Donnerstag, 02. August 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus 

Sonntag, 05. August, 10. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Friedhelm 

Beck 

Donnerstag, 09. August 

9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus 

Sonntag, 12. August,11. So. n. Trinitatis, Kirchweih 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih mit Pfarrer 

i. R. Dr. Rudolf Keller und dem Posaunenchor  

Mittwoch, 15. August 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus 

Donnerstag, 16. August 

9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Samstag, 18. August 
13.00 Uhr kirchliche Trauung von Bettina Magdsick 

und Roland Hornig aus Rosenbach 

Sonntag, 19. August, 12. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz-Chlopik 

Donnerstag, 23. August 

9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Sonntag, 26. August, 13. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 

Franz-Chlopik 
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Mittwoch, 29. August 

14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  

Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 

Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 

 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
August 2018 

 

 
 

Samstag, 04.08.2018 
17:00 Ansbach, Christkönig: Beichtgelegenheit 
17:30 Ansbach, Christkönig: Vorabendmesse 

Sonntag, 05.08.2018: 18. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

10:30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier  

Dienstag, 07.08.2018 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 11.08.2018 

17:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  

18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 12.08.2018: 19. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier  
Mittwoch, 15.08.2018: Mariä Aufnahme in den 
Himmel 
10:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Festgottesdienst zum 

Patrozinium mit Segnung der Kräuter 

Samstag, 18.08.2018 
Wallfahrt nach Altötting 
17:30 Ansbach, Christkönig: Vorabendmesse 
Sonntag, 19.08.2018: 20. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier  

Dienstag, 21.08.2018 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Donnerstag, 23.08.2018 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Samstag, 25.08.2018 

17:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 26.08.2018: 21. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10:30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier  

Freitag, 31.08.2018: Hl. Paulinus von Trier (Bischof) 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

 

 

Urlaub - Pfarrvikar Joachim Lindner 

Mi. 01.08.2018 – Fr. 31.08.2018 

 

Verabschiedung von Pfarrvikar Joachim Lindner  
 

Herr Lindner übernimmt zum 01. September 2018 

eine neue seelsorgerische Aufgabe. Unsere gesamte 

Pfarrgemeinde bedankt sich auf diesem Wege ganz 

herzlich für sein Wirken.  
 

Wir wünschen Ihm für die Zukunft Gottes Segen und 

alles erdenklich Liebe und Gute. 

 

 

 

Pfarrer                                            Susanne Steinert  

Dieter Hinz             Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

 
Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 

kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 

Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 

all unseren Kirchen ausliegt. 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 

Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe 
Sondernohe 25, 91604 Flachslanden 

Derzeit nicht besetzt. 

 

 
 
 

 

 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
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A20301H  
Wie verhalte ich mich bei einem Ver-

kehrsunfall?  
Ellen Sandfuchs, Rechtsanwältin  

1 Abend, 29.11.2018  

Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr  

Rathaus, Schulstr. 2, Sitzungssaal,  

Teilnehmergebühr: 5,00 €  

Ein Unfall, sei es ein kleiner Blechschaden bei einem 

Ausparkunfall, sei es ein großer Unfall mit Personen-

schaden, kann jedem von uns tagtäglich passieren. 
Wie Sie sich in einer Unfallsituation richtig verhalten, 

wann es notwendig ist, die Polizei hinzuzuziehen, ob 

ein Sachverständigengutachten über den vorliegen-

den Schaden einzuholen ist und welche Kosten beim 

Verkehrsunfall von der gegnerischen Haftpflichtversi-

cherung erstattet werden, wird in diesem Vortrag un-

ter Berücksichtigung neuester Rechtsprechung und 

den tatsächlichen Regulierungsverhalten der Versi-

cherungen besprochen.  

 

 

H33301H 
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin  
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
12 Abende, 17.09.2018 - 03.12.2018 

Montag, wöchentlich, 17:45 - 19:00 Uhr  

Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  

Kursgebühr: 60,00 €  

Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 

selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern bzw. 

zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltungen und 

Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sorgen 

aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgeglichen-

heit. 
 

Die Vielfalt des Qigong ermöglicht, dass es in der Prä-

vention, in der Therapie und auch in der Rehabilita-

tion eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen fürs 

Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, dass 

auch mit körperlicher Einschränkung geübt werden 

kann.  
 

Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag integ-
rierbar. Eine Methode, um seinen Alltag besser zu be-

wältigen! 
 

Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbrin-

gen. 

 

 

H33302H   
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin  

Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  

12 Abende, 20.09.2018 - 13.12.2018 

Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr  

Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  

Kursgebühr: 60,00 €  

Kursausschreibung siehe Kurs-Nr. H33301H 

 

 

H42301H     
Wirbelsäulengymnastik  
Brigitte Bogendörfer, Übungsleiterin  

10 Abende, 17.09.2018 - 26.11.2018 

Montag, 18:30 - 19:30 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle,  

Kursgebühr: 26,70 €  

Rückenschonendes Verhalten und gezielte Gymnas-

tik stärken Ihren Rücken und beugen Haltungsschä-

den vor. Sie kräftigen und dehnen mit gesundheits-

orientierten Übungen die gesamte Muskulatur. 

Dadurch werden Gelenke und die Wirbelsäule entlas-

tet und Ihre Beweglichkeit und Fitness verbessert.  
 

Bitte Sport- oder bequeme Kleidung, Decke oder eine 

Matte als Unterlage und Turnschuhe mitbringen.  

 

 

H45301H      
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
10 Vormittage, 18.09.2018 - 27.11.2018 

Dienstag, 10:00 - 11:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle,  

Kursgebühr: 26,70 €  

Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 

Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 

Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 

wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-

zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 

stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-

mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 

tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. 

Trauen Sie sich!  
 

Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 

eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-

bringen.  
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VdK OV Flachslanden 
 
 

Weinfahrt des VdK OV Flachslanden 
 

Wann: am Samstag, den 08.09.2018 

Wohin: nach Volkach und Ippesheim 
Abfahrt: um 11:45 Uhr am Marktplatz 

Fahrpreis: 32,-- € inkl. Schifffahrt 
 

Wir fahren am 08.09.2018 nach Volkach wo wir ein 

paar gemütliche Stunden verbummeln. Jeder kann 

sie verbringen wie er mag, bei einem Stadtspazier-

gang, bei Kaffee und Kuchen oder auch einem Eis. 
 

Zu Fuß, ca. 20 Min., laufen wir dann zur Schiffsanle-

gestelle wo wir uns um 15:40 Uhr treffen, um eine 1 

½ stündige Fahrt auf dem Main zu machen. 
 

Weiter geht es nach Ippesheim ins Weingut Frank & 

Lukas Schmidt, Weinstube „Johannesstuben“ wo wir 

bei einem gutem Essen und einem Gläschen Wein 

den Tag ausklingen lassen. (Evtl. mit Musik, ist aber 

noch nicht sicher.) 
 

Anmeldung bitte bis 01. September bei: 

Birgit Däumler:  09829/ 9 32 74 45 

Margit Trammer: 09829/ 5 66 
 

Veranstalter: Reisedienst Feuchtwangen 
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 
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August 
 

1. Aug. 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Zum Kreuz, 

Virnsberg 

1. Aug. 20:00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 

2. Aug. 19:30 Uhr 

 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 

4. Aug. 18:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Grillfest, Feuerwehrhaus Flachslanden 

8. Aug. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Kirchweih- und Bürgerschießen, Schützen-

haus Flachslanden 

9. Aug. 14:00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag zur Kirchweih, 

Gasthof Rose, Flachslanden 

10. – 13. Aug. 
 Kirchweih in Flachslanden 
12. Aug.14:00 – 17:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Museum in der Schulscheune und Sonder-

ausstellung im ehemaligen Café Selz haben 

geöffnet. 

12. Aug.16:00 – 19:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Kirchweih- und Bürgerschießen, Schützen-

haus Flachslanden 

12. Aug.19:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Die Volkstanzkinder tanzen am Marktplatz 

13. Aug.14:00 - 17:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Museum in der Schulscheune und Sonder-

ausstellung im ehemaligen Café Selz haben 

geöffnet. 

13. Aug.17:00 – 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Kirchweih- und Bürgerschießen, Schützen-

haus Flachslanden 

13. Aug.21:00 Uhr  

 Schützenverein Flachslanden 
 Bekanntgabe der Ergebnisse Kirchweih- und 

Bürgerschießen, Marktplatz Flachslanden 

17. Aug.20:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Herbstversammlung, Gasthof Rose 
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18. Aug.16:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Heringsgrillen, Schützenhaus Flachslanden 

25. Aug.09:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Arbeitseinsatz am Markgrafenweiher/Krum-

mer Weiher 

24. – 26. Aug. 

 Modellfliegerverein Albatros 
 Deutsche Meisterschaft Akro Segelflug, 

 Modellflugplatz bei Neustetten 

25. Aug.14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus, Virnsberg 

31. Aug. – 03. Sept. 
 Kirchweih in Sondernohe 
 

September 
 

1. Sept. 15:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Ferienspaßaktion, Markgrafenwei-

her/Schleinweiher 

2. Sept. 07:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Königsfischen mit Sommerfest, Markgrafen-

weiher/Krummer Weiher 

2. Sept. 14:00 Uhr 

 Volkstanzkinder 
 Auftritt am Tag der Fränkischen Volksmusik 

in Uffenheim 

4. Sept. 17:00 – 20:30 Uhr 

 Blutspenden 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 

5. Sept. 20:00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose 

 

 

 
 

Scheckübergabe des Bürgermeistercho-
res im Landratsamt Ansbach 
 

Die vom Bürgermeisterchor aufgerundeten Einnah-

men aus Benefizkonzerten in Lehrberg und Lichtenau 

wurden im Landratsamt Ansbach an die jeweilige Kir-
chengemeinde übergeben. „Wir freuen uns immer 

wieder, wenn wir Kirchengemeinden durch unseren 

Gesang bei der Durchführung wichtiger Projekte un-

terstützen können“, betonte der Vorsitzende des 

Bürgermeisterchores, Bürgermeister Klaus Miosga. 

Der Botschafter des Chores, Landrat Dr. Jürgen Lud-

wig, dankte dem Chor für die Spenden sowie das Zu-

sammenbringen und Vernetzen der Menschen. Pfar-

rer Steffen Weske und Bürgermeisterin Renate Hans 

nahmen 5.200 Euro aus dem Konzert in der Marga-

rethenkirche in Lehrberg, das im April 2018 stattge-

funden hatte, entgegen. Pfarrer Claus Ebeling und 

Bürgermeister Uwe Reißmann erhielten für das Kon-

zert, das im Mai in der Dreieinigkeitskirche in Lich-

tenau stattgefunden hat, 3.900 Euro. 
 

 
 

Freuten sich über die Spendenübergabe (v.l.n.r.): Bürgermeister 
Uwe Reißmann, Pfarrer Claus Ebeling, Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig, Bürgermeister Friedrich Wörrlein, Bürgermeister Klaus Mi-
osga, Bürgermeisterin Renate Hans, Bürgermeister a.D. Herman 
Reichert und Pfarrer Steffen Weske. 
 

„Wir freuen uns, dass wir mit dem Geld unsere aus 

dem Jahr 1903 stammende Orgel sanieren können“, 

betonte Pfarrer Weske. Er dankte dem Chor für die 

Spende und das wunderbare Konzert, das den Men-

schen die Situation der Orgel wieder ins Gedächtnis 

gerufen habe. Durch die Spende sei die Sanierung in 

greifbare Nähe gerückt, da auch noch lange nach dem 

Konzert Spenden eingegangen seien. 
 

Auch Bürgermeisterin Renate Hans zeigte sich be-

geistert, dass das bereits 2014 von ihr mit dem Bür-

germeisterchor vereinbarte Konzert solch großen An-

klang gefunden habe. „Das Konzert hat die Identifika-

tion der Lehrberger mit ihrer Heimatgemeinde ge-

stärkt. Noch Tage nach dem Konzert haben mich viele 

Bürgerinnen und Bürger darauf angesprochen und 

sich für das gelungene Konzert bedankt“, erklärte 

Hans. Solch eine schöne kulturelle Veranstaltung in 

der Gemeinde zu haben, sei eine große Freude gewe-

sen und die Organisation habe viel Spaß gemacht. 
 

„Es war für uns ein tolles Erlebnis. Es hat uns bewegt 

und beeindruckt, dass sich solch vielbeschäftigte 

Menschen in großer Zahl zusammenfinden und durch 

die Art des Vortragens und die Liederauswahl eine 

ganz besondere Atmosphäre geschaffen haben“, er-

klärte Pfarrer Ebeling. Mit den Einnahmen werden 

Musikinstrumente angeschafft, um den Kindern im 

Lichtenauer Hort Musikunterricht geben zu können 

und damit die Nachwuchsarbeit für den Posaunen-

chor zu fördern. Zudem erhält der Kaplan der katho-
lischen Kirchengemeinde, der dem Konzert als Orga-

nist eine ganz besondere Note gegeben habe, eine 

Spende für die katholische Jugendarbeit. Darüber 

hinaus wird mit dem Geld noch die Tagesbetreuung 
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des Diakonievereins unterstützt. Bürgermeister Reiß-

mann, der das Konzert initiiert hatte, aus gesundheit-

lichen Gründen aber leider selbst nicht teilnehmen 

konnte, freute sich, dass das Konzert so guten An-

klang gefunden hat. „Wenn es den Bürgermeister-

chor nicht geben würde, müsste man ihn erfinden. 

Ich danke dem Chor nicht nur für das herausragende 

Konzert sondern auch dafür, dass es ihn gibt. Denn 

als aktiver Sänger, bedauere ich heute nur, dass ich 

nicht früher beigetreten bin. Der Zusammenhalt un-

tereinander, gemeinschaftlich zu singen und auch 

mal Zeit zu haben vor und nach dem Proben das ein 

oder andere miteinander zu besprechen, ist ein gro-

ßes Geschenk.“ Darüber hinaus habe er seit seinem 

Beitritt im Jahr 2015 gemerkt, dass das Singen auch 
seine Stimme stärke. 
 

„Die Konzerte des Bürgermeisterchores, die ich selbst 

sehr gerne besuche, sind eine Entdeckungsreise 

durch den Landkreis Ansbach und stärken die regio-

nale Identität“, betonte Landrat Dr. Ludwig. Dabei 

spüre man als Zuhörer immer wieder, dass der Bür-

germeisterchor die Herzen der Menschen erreiche. 

Der Bürgermeisterchor bewege die Menschen und je-

der könne für sich, auch durch die besinnlichen Wort-
beiträge, eine Botschaft mitnehmen, die nachwirke.  
 

Bürgermeister Miosga dankte den Gemeinden für die 

Möglichkeit in den Kirchen singen zu können und für 

die stets gute Vorbereitung, die die Konzerte erst er-

möglichen würden. So konnten bereits mehr als 

156.000 Euro seit dem Jahre 2003 Euro ersungen 

werden. 
 

Der Bürgermeisterchor hat mittlerweile bereits drei 

CDs veröffentlicht, die in den Rathäusern sowie auf 

der Homepage der Sänger unter www.buergermeis-

terchor.de erhältlich sind. Im Oktober gibt es die 

nächste Möglichkeit den Bürgermeisterchor live zu 

hören und zu erleben. Er trifft sich in Rothenburg ob 

der Tauber mit nationalen und internationalen Bür-

germeisterchören. Gemeinsam singen sie am 6. Ok-

tober in der St. Jakob Kirche im Rahmen eines Bene-
fizkonzertes für den Bau einer Schule im Partner-

schaftsdekanat Hai in Tansania. 

 

 

 
 
 

Moderne 3-Zi.Wohnung in Flachslanden 
Wolfsgruben 20 b, 1. OG, 55 m², 2 Wohn-/Schlafzi., 1 

Kochen/Essen/Wohnen inkl. Komfort-EBK, Du./WC, 

gr. Einbauschrank, Balkon, 1 Stellplatz zu vermieten 

ab 01.10.2018 für 330 € zzgl. 60 € NK.  

Tel.: 09829-932929-0 
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